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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSV Ostheim 1908 : SG Rodheim 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

TSV Ostheim 1908 baut Siegesserie in Herren 
Bezirksoberliga Gr. 2 aus

Als Stefan Trautmann sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG Rodheim besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Rodheim meist auf verlorenem Posten,
denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Brendel und Trautmann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Brendel / Müller die Gastspieler Groß / Stock in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Trautmann / Wick und Gruchow / Jacksch
entschieden, das Trautmann / Wick letztendlich gewannen. Bemerkenswert war hierbei der vierte
Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für Trautmann / Wick beendet wurde.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Schömel / Wiedlocha in der Partie gegen Festel / Gohla, mussten
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Matthias Brendel bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Martin Gruchow und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Stefan Trautmann
gelang es, Sascha Groß im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Dann
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Burkhard Müller seinem Gegner Harald Stock beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Kenanja
Wick nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Patrick Festel. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im finalen Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-
Erfolg von Marc Schömel gegen Markus Jacksch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen David
Wiedlocha und Thomas Gohla, die David Wiedlocha letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Ostheim 1908 und der SG Rodheim. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Matthias Brendel Sascha Groß in fünf Sätzen. Keine Chancen ließ
Stefan Trautmann wenig später beim 3:0 seinem Gegner Martin Gruchow. Da gab es nichts zu
rütteln. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ostheim 1908 nun ein Punktekonto von 37:5 Punkten auf,
während die SG Rodheim vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen den TTC 98 Hain-
Gründau ansteht, 18:28 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ostheim 1908
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.03.2023 gegen den TV 1894 Okarben.

 Statistik:
 TSV Ostheim 1908

Doppel: Brendel / Müller 1:0, Trautmann / Wick 1:0, Schömel / Wiedlocha 0:1 
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Einzel: M. Brendel 2:0, S. Trautmann 2:0, B. Müller 1:0, K. Wick 0:1, M. Schömel 1:0, D. Wiedlocha
1:0 

 SG Rodheim
Doppel: Gruchow / Jacksch 0:1, Groß / Stock 0:1, Festel / Gohla 1:0 
Einzel: S. Groß 0:2, M. Gruchow 0:2, P. Festel 1:0, H. Stock 0:1, T. Gohla 0:1, M. Jacksch 0:1


